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Einladung zur
öffentlichen
Festveranstaltung
der Wissenschaftlichen
Gesellschaft Freiburg
im Breisgau

HÖHEPUNKTE 
DER FORSCHUNG



Begrüßung
Prof. Dr. Karl-Reinhard Volz
Vorsitzender der Wissenschaftlichen Gesellschaft

Grußwort
Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Jochen Schiewer
Rektor der Universität Freiburg

Verleihung des Albert-Bürklin-Forschungspreises 
der Wissenschaftlichen Gesellschaft Freiburg 
an Frau Dr. Claudia Bozzaro 

Preisträgervortrag
Dr. Claudia Bozzaro
Institut für Ethik und Geschichte der Medizin

“Weh: spricht vergehe!“
Philosophische Überlegungen zum chronischen 
Schmerz

Festvortrag
Prof. Dr. Frank Hutter
Professur für Maschinelles Lernen 
im Institut für Informatik

Maschinelles Lernen: - Chancen und 
existenzielle Risiken für die Menschheit

Eingangs- und Zwischenmusik
C. P. E. Bach – in aller Kürze 
Lisa Berg, Harfe
Hochschule für Musik Freiburg

Im Anschluss
Getränke und Gespräche

PROGRAMM

ist der Titel der Veranstaltung, mit der die Wissenschaft-
liche Gesellschaft Freiburg einmal im Jahr auf außer-
gewöhnliche Forschungsleistungen in der Universität 
Freiburg hinweisen und damit zugleich der Verleihung  
ihrer Forschungspreise einen angemessenen Rahmen 
geben möchte.

Den „Albert-Bürklin-Forschungspreis“ für Geistes-, 
Sozial- und Rechtswissenschaften erhält in diesem 
Jahr Frau Dr. Claudia Bozzaro. Sie wird für ihre 
herausragende Forschung auf dem Gebiet der Medizin-
Ethik ausgezeichnet. 
Der Albert-Bürklin-Forschungspreis der Wissenschaftlichen 
Gesellschaft Freiburg wurde erstmals 2013 ausgelobt 
und wird im jährlichen Wechsel mit dem „Helmut-
Holzer-Forschungspreis“ für Medizin-, Natur- und 
Technikwissenschaften vergeben. 

Den Festvortrag dieser besonderen Veranstaltung 
hält Herr Prof. Dr. Frank Hutter. Er ist seit kurzem 
Professor für Maschinelles Lernen im Institut für Informatik 
der Technischen Fakultät der Universität Freiburg und 
leitete zuvor eine Emmy-Noether- Forschungsgruppe. 
Er hält einen ERC Starting Grant und ist Mitglied im 
Exzellenzcluster Brain Links- Brain Tools der Uni Freiburg. 

Außerdem dürfen Sie sich auf einen besonderen 
musikalischen Genuss freuen und haben anschließend 
ausreichend Gelegenheit für anregende Gespräche bei 
einem guten Tropfen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Zusage erbitten wir bis zum 17. November 2017  
auf der beiliegenden Antwortkarte, per Fax oder Email.

HÖHEPUNKTE DER FORSCHUNG 


